	
	Name:
	Klasse:
	Datum:
	
	

	
	



[bookmark: bmStart]Fastenzeit – Wellness oder religiöse Übung 
im Christentum?

Herkunft
Das Fasten ist ursprünglich eine religiöse Übung, die schon Jesus gemacht hat, als er vierzig Tage in der Wüste gefastet hat und in dieser Zeit etliche Versuchungen bestehen musste. In Mt 3 und Lk 4 wird davon erzählt. Die Zahl 40 kommt auch anderswo in der Bibel vor: Vierzig Jahre wandert das Volk Gottes durch die Wüste, bevor es das gelobte Land betritt (Ex 16,25). Vierzig Tage ist Mose auf dem Berg Sinai (Ex 24,18). 
Und vierzig Tage liegen zwischen Jesu Auferstehung und Himmelfahrt (Apg 1,3). 

Vierzig Tage – 7 Wochen Fastenzeit
Die christliche Fastenzeit dauert vierzig Tage oder sieben Wochen. Sie beginnt am Aschermittwoch und ist am Ostersonntag vorbei. Die Zahl 40 ergibt sich, wenn man von den sieben Wochen (7 Wochen = 7 x 6 Werktage = 42 Werktage) Karfreitag und Karsamstag abzieht, die sowieso Fastentage sind. Deshalb sprechen Katholiken von der 40-tägigen Fastenzeit, die evangelische Fastenaktion von 7 Wochen. Sie meinen denselben Zeitraum. Natürlich kann man nicht 40 Tage lang ganz auf Essen und Trinken verzichten (obgleich „Fasten“ genau das meint), deshalb hat sich schon früh in der christlichen Tradition und dann auch in den kirchlichen (katholischen) Fastenordnungen niedergeschlagen, worauf man als Zeichen der Buße verzichten sollte: auf das hochwertigste und teuerste Lebensmittel, das Fleisch. 

Fasten katholisch – Fasten evangelisch
Im Katholizismus ist das Fasten mit dem Bußsakrament verbunden. Es ist ein Bußwerk, das im Rahmen des Sakraments der Buße und der Versöhnung notwendig ist. In Deutschland bestimmt jede Katholikin, jeder Katholik selbst, ob freitags oder in der Fastenzeit auf Fleisch verzichtet wird oder ob man eine andere Form 
der Buße wählt.
Die evangelische Fastenaktion gibt es seit den 1980er-Jahren. 2022 hat sie das Thema: „Üben! Sieben Wochen ohne Stillstand.“ Auf dem Cover der Aktion sieht man ein Kind, das mit Lust und Freude im Gesicht Trompete übt. 




Aufgaben
1.	Recherchiere, welches Motto die Fastenaktionen „7 Wochen Ohne“ der evangelischen Kirche in den 
letzten fünf Jahren jeweils hatten und worauf sie abzielen. Notiere, was für die Evangelische Kirche 
der Sinn des Fastens ist. 
2.	Sieh dir den Zeichentrickfilm „Fastenzeit?“ der Zeichentrickserie „Katholisch für Anfänger“ an. 
Notiere, was für die Katholische Kirche der Sinn des Fastens ist. 
3.	Erläutere den Unterschied. Nimm Stellung zu beiden Formen, die Fastenzeit zu gestalten.
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